
Zeitschrift: Arbido-R : Revue

Herausgeber: Vereinigung Schweizerischer Archivare; Verband der Bibliotheken und
der Bibliothekarinnen/Bibliothekare der Schweiz; Schweizerische
Vereinigung für Dokumentation

Band: 5 (1990)

Heft: 2

Vorwort: Einleitung

Autor: Gebhard, René

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


René Gebhard: Zukunft der Dokumentation und Information ARBIDO-R 5 1990) I 31

Die Anpassung der I+D-Dienstlei-
stungen an den künftigen Arbeits-
platz des I+D-Endbenutzers*

Einleitung

Gcbbarz/

Im Jubiläumsjahr des 50jährigen erfolgreichen Beste-
hens der Schweizerischen Vereinigung für Dokumen-
tation (SVD) haben wir uns unter obgenanntem Titel
einem zukunftsträchtigen, teils noch visionären The-
menkreis zugewandt. Mit ein paar Highlights soll diese
Thematik umrissen werden.
1. Wie wir alle täglich erleben, hält die Elektronische

Datenverarbeitung (EDV) Einzug bis zum letzten

Arbeitsplatz. Im Büro, auf der Bank, in Forschung
und Entwicklung, im Betrieb, ja sogar bis hin zur
Heimarbeit wird die EDV zum immer gewichtige-
ren Hilfsmittel.

2. Es ist nicht nur die elektronische Datenverarbeitung
als solche, die immer mehr Besitz ergreift, sondern
auch die eingeleitete Revolution auf dem Gebiet der
/Gwzm«mTah7.w.s7ec'/z/7/7: mit «Digitalisierung TO-
TAL» und «Vernetzung» als Schlagworte.

3. Unverändert bleibt bei aller Neuerung das stete

ßez/är/ms «ac/z EVEOßMAT/OV.
4. Auch auf dem //VE0ßMA770/VSMAßÄT haben die

elektronischen Mittel Verwendung gefunden. Man
ist bemüht, sich auch von dort aus an die veräazbr-
fcn Arbe/Ap/a/zs/ra/Ta/T« anzupassen.

5. Ist die Zeit angebrochen, in der sich jeder /n/orwa-
wieder se/b,v/ z/zre/T mit gezielten

/«/owtaf/one« eindecken kann? und dies ohne

Zwischenschaltung von Informationsspezialisten?
6. Mit dieser Frage wollen sich die folgenden Beiträge

auseinandersetzen.
Es sollen die bwn/bge £nfvWcA/«ng der ßz/orma-

und Beispiele des heutigen Stan-
des der Veränderungen der Arbèbsp/a/zm/ras/rwb-
7«r aufgezeigt werden und, in Form von praktischen
Er/abrwng.s'ber/c'bre/?, Vor- und /Vacb/e//e dieser

Entwicklung zwr DrsTavs/orz gestellt werden.
Z/EL ist es, sich ein Bild über z/ze Aän/h'ge ejff/z/c«-
/c Organisation der EVEO /?M/\ 7/0ATSVE/?SOß -

GE7VG machen zu können.

* Vortrage gehalten an der Herbst-Weiterbildungstagung derSVD
in Basel, 21. November 1989.
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Z«r A"/arste//«/tg werz/r« vorerst ein /jz/zzr Grw/z4i>e£/7//i? t/e/iniert
zzzzz/ e/ztgegz ezjzt. Dzzn/z wzzy/ A'zz/'z z/zw Aüzz/iige Lbn/<?/z/ z/zw ßezzzz/zez .v

ge.vtz'ei/i, tzzzz zzzz.vt'/z/ie.vsezzz/ aw/'z/ie get izez f /ze/zzzzViozz eizzrzzge/zez?.

Die /?ee/zez-e/zezzzet/7or/ez7 zzzzc/ t/ie zzzAiz'zz/iige DzztM'icA/zzzzg z/zr Dtz/ezz-
A/zzAezz M'ezr/ez7 az? ßzwz/ t/e.s Ree/zez't /zewez t/egazzges c/isAzztiez t: z/zv

Zzzgrz/i'rizz'Origizza/izz/bz'/zzcztiozz wizr/4iz'eVezzzzz4seizzze//er. £zzt//ze-
zzzzZrezree/zez'f/zezz ez'/irz/zz'ezz eizze foz'c/ez'zzzzg. Dies izec/izzgZ eins Vz;r-
izezzze/ezzseizz geeigzzetez- /zz/z asZz'zzAzzzrezz tzzzz AzFeitsp/afz zzzzei z>z t/ezz

ezzts/zz ee/zezze/ezz /zz/bzwtz/iozzsrezzZz-ezz. Zzzsötr/iz /z ge/zözY /ziezzz eizze

özzge/zt/s.vZe Atw- zzzzt/ Wez'Zez/ziWzzzzg. Dz/.s Mot/e// eizzes /zz/ozzzztz-

/;ozzsi'e)'.vO)'gzzzzgs_ezzZz'zzz?z.v vWrz/ «zw Sciz/zzss t/es AztiAe/s izese/zrie-
izezz.

L'auteur présente tout d'abord quelques notions de base dont il
donne la définition et montre les limites. Avant d'aborder la fonction
de recherche, il définit quel sera l'environnement futur des usagers
d'informations. Les méthodes de recherche, ainsi que les développe-
ments des bases de données, sont discutées sur la base de l'évolution
des recherches: l'accès à l'information devient plus direct et plus
rapide, les usagers sont encouragés à faire de plus en plus de
recherches eux-mêmes. Tout cela exige une infrastructure appro-
priée à la place de travail et dans les services d'information, ainsi que
la mise sur pied de programmes de formation et de formation
continue. L'article se termine sur la description d'un modèle de

grand «service de diffusion d'informations».

Der czzzzzzzzcztzz'c, /'tzzzZzzzv gz'c.vczzZzz cz/rz/zze zzzzzzVzzzz z// />zwz\ r/azzr/ozze

/zz z/ç/zzzz'zzVzzzc e z'zzz/z'ctfzzz/zzzzc z /izzzzVz. Rz /zzzzz z// qt?z'OzzZaz'e /a/zzzzzzzzzzc

z// z/z ztzyz, /'zzzzZzzzc tecz'a z'zzZzïzrcz/zve z/uzz/c .îzz/y) z'zz/zzZzzzyz z'/ c7zz?zzz

z'/z zw/ ,vz zzzzzzzrczYzzzzzzz g// zzZezzZz r/e//'z'zz/rzz'z?zaz/rzz2e. / zzzefzzt/z z//

z'zcezczz, rzz.vz' czzzzzz' /zz .vvz'/zz/z/zzz z/z7/z* /zz/zze/ze z/zzb, .ïozzzz zyv?.wz/ztz///
,sw//zz Az.vc c/c//ViYz/zzz;Vzzzc z/z7/z z'/cm/zc; /'z/zyzymz; zz//'z'zz/bz'zzzazz£z-

zze f/z'vczzZzz /zz'ù z/zzcZZzz e /z/zi z'tz/zzV/rz, g/z zztezztz itzzzzz szwprz' /zz'z'z

.stzzzzrz/zzzz z/ .viYz/gcz e z zeez z /ze/zez'pzYzpz'z'z; zyzzzZzz. Twaz> gwzts/o nz'/w'e-
z/e cvzz/z'zzZz'zzzezzZe zzzz'zzz/z'zz.vZz zz/Zzzzzz zzz/egwzz/zz sw/ /tzwto z/z /zzvzzz'zz e

zzez «tu/:/ z/' zzz/zzzzzzzzrzzzzzz', tzz.vz' cYzzzze /zz z'czz/zzzzzzz'zzzze z// pz'zzgz'zzzzzzzzz

/zzz'zzzzztzvzez/z/zzz'zzzzzzzzzzze zyzzzZ/zzzzzz. L'zzzYzzzz/zz tez'zzzz'zzzz zyzzz /zzz/e.vzzz-

zzzzzzc z/z zzzz zz;zzz/z'//zz z/z gZYZzzz/c «.çez'Vi'zz'zz z/z z/zj?zziz'ozze z/c//'z'zz/zzz'zwzz-

Z/G/îé'».

Rund um das Problem der möglichen Verlagerung der
Recherchen vom I+D-Spezialisten zum Endbenutzer
hin möchte ich auf ein paar Gedanken zur Zukunft der
Dokumentation und Information eingehen.

1. Begriffsabgrenzungen

/./ /+D £7z7gre«ZMHg

An der 1987 in Zürich abgehaltenen Generalversamm-
lung-Arbeitstagung haben wir uns mit dem /n/omza-
/;o/7.nr/'.wz'£i//?g.sM'e/r/ega»£ auseinandergesetzt (Abb.
/). Wir haben damals als I+D-Tätigkeit die Abschnitte
zwischen SAMA/EL/V und Vb/G'b/LE/V der Informa-
tion definiert. Dies soll auch das verbindliche Tätig-
keitsgebiet der SVD sein. Wir haben gesehen, dass zur
Erledigung der einzelnen Schritte nicht nur der Doku-
mentalist, sondern auch der Bibliothekar und der Archi-
var beitragen. Alle drei sind demnach /A/EOb /V/A 77ö /VS -
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